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Große Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. Pressepolitische Pläne der Bundesregierung 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Trifft es zu, 

a) daß Pläne bestehen, künftig die Presse über sämtliche Angelegen- 
heiten der Bundesregierung und ihrer Ministerien nur noch 
durch das Presse- und Informationsamt der Bundesregierung 
zu unterrichten, 

b) daß beabsichtigt ist, eine „Bundes-Korrespondenz” kostenlos 
oder stark verbilligt herauszugeben, 

c) daß eine Unterrichtung der Presse und die Auswahl der zu 
unterrichtenden Presse von einer Mitwirkung des Bundesamtes 
für Verfassungsschutz abhängig gemacht werden sollen? 

2. Ist die Bundesregierung der Auffassung, daß eine Verwirklichung 
solcher Pläne mit den von der Verfassung geschützten Grund- 
rechten der freien Meinungsäußerung und der Pressefreiheit 
vereinbar wäre? 


Bonn, den 10. März 1954 


Ollcnhauer und Fraktion 
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